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voRlnac Dr. Alexey Bedasch und Gerd Decker stellen neues auf Computer gestütztes Verfahrbn vor

Die Besucher werden
Zeuge einer Patienten-
Untersuchung. Sie er-
folgt per Scanner.

RODENKIRCHEN/BN - Die Vor-
tragsgemeinschaft Rodenkir-
chen hat ihr Programm
200912010 erweitert. Sie bie-
tet in Zusammenarbeit mit
dem Butjadinger Forum Na-
turheilkunde und Medizin ftir
Mittwoch, 24. Februar, ab 20
Uhr in der Markthalle eine
Veranstaltung zum Thema
,,Neue Dimensionen in Diag-
nostik und Therapie" an.

Heilpraktiker Gerd Decker
aus Hatten und Dr. Alexey Be-
dasch, HNO-Arzt aus Düssel-
dorf, demonstrieren eine all-
gemein verständliche Unter-
suchung an einer freiwilligen
Person mit einem Computer
gestützten Diagnose- und
Therapiesystem. Die zu unter-
suchende Person wird dabei

mit einemVitascanner in Kon-
takt gebracht, der alle notvven-,
digen Däten vom Körper in-'
formativ abgreift und zur Pro-
grammauswertung an den PC

liefert.
Gerd Decker wird das Un-

tersuchungsverfahren ver-
ständlich erläutern, so dass
die Zuhörer die praktische

Vorführung leicht verfolgen
und verstehen können. Zum
Einsatz kommt eine hochmo-
derne medizinische Technolo-
gie, die allerdings schulmedi-
zinisch noch nicht anerkannt
ist.

Bei dem computergestütz-
ten Diagnose- und Therapie-
system handelt es sich um
eine sogenannte,,nicht-inva-
sive Frtiherkennung von
Krankheiten", also einer Diag-
nostik, bei der nicht in den
Körper eingedrungen wird.
Immer mehr ganzheitlich ar-
beitende Arzte und Heilprakti-
ker bedienen sich dieses Ver-
fahrens, um schnell und mit
einer verhältnismäßig hohen
Sicherheit risikolos die Ursa-
chen akuter und chronischer
Gesundheitsstörungen aufzu-
decken, betont Gerhard
Bruns, Mitinitiator des Fo-
rums des Butjadinger Gesund-
heitsforums.

Die Technologie ist eine

der jüngsten Weiterentwick-
lungen von vielen nicht-inva-
siven Messmethoden im Be-
reich der Quanten- und Infor-
mationsmedizin. Über ver-
schiedene physikalische Ebe-
nen werden spezifische Belas-
tungsfrequenzen an ausge-
wählten Organen und Struktu-
ren des Organismus gemes-
sen, aufgezeichnet und am
Bildschirm gezeigl Der Thera-
peut kann dadurch Rück-
schlüsse ziehen.

Gerd Decker, der schon
seit einiger Zeit mit einem sol-
chen Scanner in seiner Praxis
arbeitet, beurteilt dieses quan-
tenanalytische Untersu-
chungsverfahren als ein äu-
ßerst zuverlässiges Werkzeug
in Diagnostik und Therapie,
welches in dieser Form zur-
zeit einmalig sei. Auch bei Pa-
tienten mit Herzschrittma-
chern ist das System unter
eingeschränkten Bedingun-
$en anwendbar.

Dr. Alexey Bedasch (links) und Ge'rd Deckerwerden ein Com-
putergestütztesDiagnosesystemvorstellen. BILD:BRUNS


